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Pressemitteilung 08-2011 

45 Jahre Formel Vau 

40 Jahre Formel Super Vau 

 

 

Eine Serie des  

 

 

 

unter dem Dach der Fahrergemeinschaft Historischer Rennsport 
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Die Jubiläen 2011 

Rückblick 

 

So fing es an: Formel Vau im alten Fahrerlager am Nürburgring! 

 

Nachdem Porsche 1965 die Formel V in Deutschland promotet hatte, verstummten die 

anfänglich vorhandenen Spötter bald. Hieß es bei der Präsentation beim Eberbacher 

Bergrennen 1965 noch ĂSollen wir schieben helfen?ñ, so wurde bald klar, was die kleinen 

Monoposto-Rennwagen mit VW-Käfer-Technik zu leisten in der Lage waren. Der Boom 

bekam auch Namen. Die Europäer begannen ihre eigenen Konstruktionen zu realisieren. 

Neben den ĂBeachñ und den ĂFormcarsñ aus den Vereinigten Staaten tummelten sich 

schon bald deren Nachbauten und auch eigenständige Konstruktionen auf den 

Rennstrecken: Heinz Fuchs aus Rutesheim war einer der ersten, es folgten in Österreich 

bald die ĂAustro Vauñ von Porsche Salzburg und die ĂKaimannñ des Wieners Kurt 

Bergmann, die ĂOlympicñ des M¿nchner Autohauses Mahag, in Belgien entstanden die 

ĂApalñ und die erfolgreichen amerikanischen ĂAutodynamicsñ in Lizenz. 
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1966 wurde in Deutschland erstmalig eine nationale ONS-Meisterschaft der Formel Vau 

ausgetragen, es folgte ein unvergleichlicher Siegeszug der größten Rennserie aller Zeiten 

durch Europa, bald koordiniert durch die Formel V Deutschland mit Sitz in München. 

Bald stürzten sich riesige Starterfelder in zum Teil haarsträubende Schlachten auf den 

etablierten Rennstrecken aber auch bei den seinerzeit sehr beliebten Flugplatzrennen. 

Ausscheidungsrennen waren bald die Regel, um auf einigermaßen überschaubare 

Starterfelder zu kommen. 

Die Formel Vau war attraktiv: sie war bezahlbar und sie war überraschend schnell. Mit der 

geringen Motorleistung waren erstaunliche Rundenzeiten möglich: Günther Huber, 

österreichischer Europameister, fuhr 1966 auf der Nürburgring-Nordschleife einen 

Rundenschnitt von gut 120,2 km/h, der Formel 1 Sieger Jack Brabham kam auf 139,6 

km/h. Formel V mit damals gut 50 PS, Formel 1 mit über 400. Dem Finnen Keke Rosberg 

gelang es 1973 auf der Nordschleife erstmals unter 9 Minuten zu bleiben: 8:56,2 Minuten 

und ein Schnitt von 153,3 km/h standen zu Buche! 

 

Hansapokalrennen am Nürburgring 1966 
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Derart beflügelt fuhr die Formel Vau bald auf allen bekannten Rennstrecken Europas und 

wurde zum Talentschuppen des großen Motorsports: Fahrer wie Niki Lauda, Dr. Helmut 

Marko, Dieter Quester, Manfred Schurti und viele andere legten hier den Grundstein für 

ihre Karrieren.  

 

Dabei wuchs die Formel Vau 1300 aus den Kinderschuhen. Das Reglement wurde immer 

weiter geöffnet. Waren es anfangs tatsächlich noch leicht modifizierte 1300-er 

Käfermotore mit offenen Auspuffanlagen, serienmäßigen Solex-Vergasern, die mit vielen 

Feinarbeiten schließlich auf etwa 70 PS gebracht wurden, so wurden später 2 

Vergaseranlagen, Trockensumpfschmierungen und andere Nockenwellen zugelassen ï 

Leistung etwa 100 PS.  

 

Als die Formel Vau mehr und mehr an ihre Grenzen geriet, die durch die Käfertechnik 

bestimmt war, kamen neue Impulse wiederum aus Amerika.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der erste �Ä�6�X�S�H�U���9�D�X�³: Beach Formel Vau 1600 


